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AUFLAGE 41.640 Exemplare

Romantisch auf dem Hofgut Mau-
ren oder zu Füßen des Schönbuch-
turms – insgesamt 10 Mal Musik 
und Comedy!

Vom 17. bis 21. Juni warten 5 Veran-
staltungen in Mauren, vom 1. bis 5. 
Juli dann weitere 5 Auftritte am Schön-

buchturm. Der Kartenverkauf ist be-
reits gestartet, die Veranstaltungen 
sind bestuhlt, für Getränke und Snacks 
ist gesorgt. Beginn immer 20 Uhr.
Veranstalter ist die EMT Event Media 
Tec (GmbH). Tickets gibt es online oder 
an der Abendkasse vor Ort. Beginn ist 
immer um 20 Uhr.

Musik
AUCH DIESES JAHR WIEDER

Kultur im Freien

Programm und Tickets unter 
www.kulturimfreien.de 

INFO

Am 12. September ist die Ortsmitte 
Aidlingens wieder eine große 
Eventmeile!

Der große Bauernmarkt ist das Herz-
stück des Heckengäutags – mit der 
ganzen Palette des Heckengäus: Von 
A wie Apfelsaft über H wie Hecken-
gäukaviar bis Z wie Ziegenfleisch. 
Doch nicht nur Kulinarisches hat der 
Bauernmarkt zu bieten. Lassen Sie 
sich überraschen und merken Sie sich 
den Termin unbedingt schon vor!

EventSAVE THE DATE

Heckengäutag 
EE

in Aidlingen

Infos zum Heckengäutag 
dann rechtzeitig unter
www.aidlingen.de 
bzw. auf den social-media-
Kanälen der Gemeinde

INFO
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Wald.Wein.Weitblick.
Entdecken Sie die schönsten Ecken rund um Stuttgart. Vielfältige Rad- und Wanderwege in einer

abwechslungsreichen Naturkulisse lassen die Herzen aller Outdoor-Begeisterten höherschlagen.

www.aktiv-region-stuttgart.de

Ob zu Fuß oder mit dem Fahrrad, 
der Frühling lockt nach draußen! 
Und rund um Stuttgart gibt es eine 
riesige Vielfalt an tollen Wander- 
und Radwegen und jede Menge 
lohnende Ausflugsziele. 

Und das Schöne ist, es gibt für jeden 
Anspruch etwas, ob kurz oder lang, ob 
Schwäbischer Wald, Flussauen und 
Streuobstwiesen oder Schwäbische 
Alb. Löwenpfade und Feenspuren, 
Lehr-Pfade oder Genusswege, Felder, 
Wälder und Weinberglandschaften – 
die landschaftliche Bandbreite ist so 
groß wie das Angebot dazu unterwegs. 
Selbst mehrere Tage kann man unter-
wegs sein, wenn man das möchte.

Der eine freut sich unterwegs über net-
te Städtchen, der andere plant vielleicht 
auch einen Wellness-Abstecher. Das 

Picknick in der Streuobstwiese geht ge-
nauso wie eine Einkehr mit regionalen 
Spezialitäten. Und die Natur legt sich 
ohnehin ins Zeug: Mit einer wunder-
schönen Blütenpracht jetzt im Frühling, 
mit herlichen Aussichten vom Albtrauf, 
beeindruckenden Felsformationen, Wa-
cholderheiden und alten Wäldern. 

SCHUHE AN , FAHRR AD R AUS

Kulturhistorisch Bedeutsames gibt es 
in Hülle und Fülle mit den vielen von 
Fachwerk geprägten Altstädten, Bur-
gen und anderem historisch Bedeut-
samen 

Rund um Stuttgart ist so eine Aktiv-
Region entstanden, die den Namen 
wirklich verdient. Garantiert kann Jeder 
immer noch etwas Neues entdecken. 
Es gibt sogar die „Hauptroute E-Bike-

DIE SCHÖNSTEN ECK EN RUND UM-STUT TGART

Aktiv-Region Stuttgart
Region Stuttgart“, die auf rd. 400 Kilo-
metern rund um die Aktiv-Region 
Stuttgart herumführt. Der Blick ins In-
ternet lohnt sich. Zudem gibt es Wan-
der- & Radkarten, die kostenfrei in den 
Landratsämtern zu bekommen sind, 
sowie auf den im Infokasten genannten 
Internetseiten. Und auch Dienste wie 
„Komoot“ und „Outdooractive“ bieten 
Orientierung und Details wie Sehens-
würdigkeiten, ÖPNV-Anschluss und 
weitere Tipps. Dann braucht es nur 
noch: Schuhe an oder Fahrrad raus, 
und los kann es gehen.

Schön
gartgart

www.aktiv-region-stuttgart.de 
www.e-bike-region-stuttgart.de

INFO
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Viele weitere Veranstaltungen im 
Schwäbischen Streuobstparadies, 
Infos und tagesaktuelle Bilder der 
Obstbaumblüte unter 
www.streuobstparadies.de

INFO

Hanami = Blüten betrachten, das geht 
fast nirgends so gut wie im Schwäbi-
schen Streuobstparadies. Wenn die 
Obstbaumblüte startet ist „Schwäbi-
sches Hanami“. Millionen von Blüten 
verwandeln die Landschaft in einen 
Traum aus weiß und rosa.

Eine Auswahl an Hanami-Veranstal-
tungen:
Sonntag, 12. April: 11 bis 17 Uhr: Blü-
tenhocketse OGV Herrenberg im Ver-
einsgarten (an der Horber Straße, Her-
renberg stadtauswärts auf der linken 
Seite, vor der Bahnunterführung)
Sonntag, 19. April, ab 14 Uhr: Streu-
obstwanderung mit Grillabend, Weil im 
Schönbuch. Nach einer vier- bis fünf-
stündigen Wanderung werden Seccos 
und andere Köstlichkeiten probiert 
und auf der Streuobstwiese gegrillt. 

Anmeldung unter info@naturundmohr.
de; Kosten: 28 Euro pro Person. Ver-
anstalter ist das Streuobstlädle Weil im 
Schönbuch.
Samstag, 25. April, ab 11 Uhr: Blüten-
spaziergang mit Hocketse Obstbau-
verein Böblingen. Treffpunkt am Obst-
baugarten (Am Furtrain 1, gegenüber 
Schönbuchbahn-Haltestelle Heusteig-
straße).
Samstag, 2. Mai, ab 14 Uhr: „Streu-
obst-Tasting – Wandern, Schnabulie-
ren & Informieren“, Weil im Schönbuch. 
Auf einer ca. 2stündigen Wanderung 
durch die Streuobstwiesen geht es 
um Info und Austausch rund um die 
Streuobstwiese sowie um den Genuss. 
Anmeldung unter info@naturundmohr.
de; Kosten 15 Euro pro Person. Veran-
stalter ist das Streuobstlädle Weil im 
Schönbuch.

BLÜTE ZEIT GENIESSEN IM HECK ENGÄU UND AM SCHÖNBUCHRAND

Schwäbisches Hanami

Hier finden Sie 
Informationen 
zu allen 
Veranstaltungen:

Schwäbisches Hanami
Paradiesische Blütenträume 
zwischen April und Juni 
– Feiern Sie mit!

www.streuobstparadies.de
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Es sind rd. 22 Kilometer, von Weil 
der Stadt nach Calw. Unterwegs 
hält man in Althengstett und 
Ostelsheim. Seit Februar verbindet 
die Hermann-Hesse-Bahn den Bal-
lungsraum Stuttgart mit dem Nord-
schwarzwald.

Mit der Reaktivierung der früheren 
Württembergischen Schwarzwald-
bahn, (sie wurde 1983 für Personen-
fahrten eingestellt) zur Hermann-
Hesse-Bahn, wie sie jetzt heißt, lässt 
es sich bequem und klimafreundlich 
„aufs Land reisen“. Eine Stunde dauert 
die Fahrt raus aus Stuttgart und bis in 
die Hermann-Hesse-Stadt Calw, und 
das mit nur einem Umstieg in Weil der 
Stadt. Das eröffnet jede Menge Mög-
lichkeiten.

Ob zum Wandern oder Radfahren im 
Nordschwarzwald, ob zum Stadtbum-
mel, zur Einkehr in eins der schönen 
Cafés, zum Baden oder zur Veranstal-
tung – alles ganz bequem per Bahn. 
Denn ab Calw geht es, wenn man will, 
im Nagoldtal weiter mit der Kulturbahn. 
Die verbindet das ganze Tal, von Pforz-
heim im Norden bis nach Horb bzw. 
Tübingen. Es gibt also wirklich viele 
neue Ziele, die mit der Hesse-Bahn er-
reichbar werden. Übrigens – die Fahr-
radmitnahme ist kostenlos, unter der 
Woche ab 9 Uhr, und am Wochenende 
rund um die Uhr. 
Die Hermann-Hesse-Bahn ist komplett 
in den VVS-Tarif integriert. Das heißt, 
es gibt die Tickets über die VVS-App, 
über die DB-Automaten bzw. auch die 
DB-App und auch in den Bussen. 

VOM BALLUNGSRAUM IN DEN SCHWARZ WALD

Die Hermann-Hesse-Bahn

www.hermann-hesse-bahn.de

INFO
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„Und endlich fuhr der Zug die letzte 
steile Strecke in Iangen Windungen 
talabwärts und unten lag zuerst 
klein und von Windung zu Windung 
größer und näher und wirklicher 
das Städtlein am Fluß“ – (Hermann 
Hesse, 1909).

Calw ist als Endstation der Hermann-
Hesse Bahn ein tolles Ausflugsziel. Die 
wunderschöne Fachwerdstadt lässt 
sich auf zahlreiche Möglichkeiten er-

kunden. Dabei begegnet einem der 
Dichter und Schriftsteller Hermann 
Hesse, Sohn der Stadt, auf Schritt und 
Tritt: Ob als Skulptur oder in Form sei-
nes Geburtshauses, im Café Goldmund 
(benannt nach einer Romanfigur) oder 
im Rahmen einer Ausstellung.
Die „Lauschtour“ ist eine interaktive 
Stadtführung, die man kostenlos als 
App herunterladen kann. Mit ihr geht 
es auf einen Stadtrundgang auf den 
Spuren Hesses, vorbei an Orten seiner 

Kindheit und Jugend. Im imposanten 
Palais Vischer werden Lebensstati-
onen gezeigt und im Gerbereimuse-
um findet sich eine Ausstellung rund 
um Hesses Kindheit in Calw und sein 
Werk. (Das Hesse-Museum wird um-
gebaut und ist daher aktuell geschlos-
sen).

HERMANN HES SE AUF 
SCHRIT T UND TRIT T

Über 200 Fachwerkhäuser gibt es in 
der Calwer Innenstadt. Oberhalb liegt 
der Stadtgarten mit literarischen Er-
innerungen an Hermann Hesse und 
einem Panoramasteg, der einen herr-
lichen Blick über die Stadt bietet – ge-
nau wie das Caféhäusle mit seiner Aus-
sichtsterrasse. Am Stadtgarten startet 
auch der mehrfach ausgezeichnete, rd. 

14 km lange Premium-Rundweg „Was-
ser-, Wald und Wiesenpfad“. 
Es geht also beides, gemütlich im 
Städtchen oder mit den Wanderstie-
feln drum herum. Die Hesse Bahn fährt 
von Weil der Stadt nach Calw und 
verbindet den Großraum Stuttgart mit 
dem Schwarzwald. Wer sich mehr für 
ihre Geschichte von der Württembergi-
schen Schwarzwaldbahn bis heute zur 
Hermann-Hesse-Bahn erfahren möch-
te, der startet am besten eine Anfrage 
im Eisenbahnmuseum „Stellwerk 1“.

Städtlein am Fluß

Alle Attraktionen und Infos hier:
www.calw.de
www.hermann-hesse-bahn.de

INFO

CalwN
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Der besondere Besuch 
in der Schäferlaufstadt

von 10-18 Uhr in der
Klosteranlage Wildberg

www.schaeferlauf-wildberg.de

vielfältiges Programm
an verschiedenen Orten

So, 21. Juni 2026 Fr, 17. - Mo, 20. Juli 2026

Schäferaktionstag Schäferlauf

Wildberg ist die Schäferlaufstadt. 
Alle zwei Jahre wird groß gefeiert, 
mit Schäferlauf und Schäferakti-
onstag. Dieses Jahr ist es wieder so 
weit.

2026 ist auch das Internationale  Jahr 
des Weidelandes und Hirtentums. 
Mehr als die Hälfte der weltweiten 
Landfläche ist Weideland, und doch 
ist es das am meisten gefährdete Öko-
system. Im Heckengäu gibt es dazu ei-
ne große Tradition: Wildberg hat eine 
über 300 Jahre alte Schäfer-Tradition, 
seit 1723 werden hier Hirten und ihr 
Brauchtum mit einem großen Schäfer-
lauf und vielen Aktionen drumherum 
gefeiert. 

2026 IST DAS INTERNATIONALE JAHR DES HIRTENTUMS

Wo das Schaf 
präsent ist

www.wildberg.de 

INFO

Heute bewirtschaften drei Schäfe-
reien mit ihren Tieren die Hänge an 
beiden Seiten des Nagoldtals. Beim 
Wandern rund um Wildberg und sei-
ne Ortsteile begegnet man gern den 
vierbeinigen Rasenmähern. Verschie-
dene Wege sind direkt ab dem Wild-
berger Bahnhof beschildert, den man 
mit nur einem Umstieg jetzt auch mit 
der Hermann-Hesse Bahn erreicht. In 
Calw angekommen, steigt man um in 
die Kulturbahn Richtung Horb und ist 
eine Station später schon in Wildberg. 

WILDROMANTISCHE
LÜT ZENSCHLUCHT

Das Städtchen bietet eine frisch sa-
nierte Unterstadt und, auf dem „Wilden 
Berg“, der dem Ort den Namen gab, 
die Altstadt und das Klosterareal. Hier 
gibt es ein Heimatmuseum und viele 
Wanderwege starten dort. 
Für Klein und Groß spannend ist die 
knapp drei Kilometer lange Runde 
durch die wildromantische Lützen-
schlucht – eine enge Schlucht mit ma-
lerischen Brücken und tollen Felsfor-
mationen. Und wenn dann Schäferlauf 
ist, dreht sich alles ums Schaf und die 
Schäferzunft, und mit der Ruhe ist es 
vorbei. Dann wird gefeiert, teilweise ta-
gelang. Die vielfältigen Angebote und 
Aktionen sind auf jeden Fall immer 
einen Ausflug wert, aber auch sonst 
lohnt sich der Besuch in Wildberg.

Wildberg
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Am Früchtetrauf rund um Tübingen 
warten neu ausgeschilderte Radtou-
ren darauf, erradelt zu werden.

Sie sind so vielfältig wie die Landschaft 
und reichen von sportlichen Moun-
tainbike-Trails bis zu leichten Strecken 

für Familien und Genussradler. Mal 
liegt der Schwerpunkt auf den Natur-
highlights wie bei der Streuobst-, der 
Schönbuch- oder der Neckartour, mal 
stehen Burgen und Schlösser, Kapel-
len, Klöster oder historisches Fachwerk 
im Vordergrund. 

Und zwischen all den Erlebnissen am 
Weg liegen immer wieder malerische 
kleine Orte, die zur Pause einladen – 
und natürlich auch zu diversen regio-
nalen Spezialitäten zur Stärkung.

Am 6. Juni findet auf dem Marktplatz 
in Weil der Stadt, von 16 bis 22 Uhr, 
wieder das Diner en blanc statt.

Alle Besucherinnen und Besucher sind 
herzlich eingeladen, an den stilvoll ein-
gedeckten Tischen Platz zu nehmen 
und sich mit Freunden und Bekannten 
unter freiem Himmel zu Füßen Keplers 
zu treffen. Es gibt vor Ort ein kulinari-
sches Speisen- und Getränkeangebot 
von örtlichen Gastronomen; auch Mit-
gebrachtes ist erlaubt. 

Die Veranstaltung wird von Livemu-
sik und stimmungsvoller Beleuchtung 
begleitet. Als weiteres Highlight kann 
eine Kutschfahrt durch die Weil der 
Städter Altstadt unternommen wer-
den. Tischreservierungen sind nicht 
vorgesehen, und im Sinne eines echten 
„Diner en blanc“ wird um weiße Klei-
dung und weiße Accessoires gebeten 
– damit der Weil der Städter Markt-
platz, von allen gemeinsam gestaltet, 
rundum in sommerlich-heiterer, weißer 
Atmosphäre erscheint. Die Veranstal-
tung findet nur bei gutem Wetter statt.

GANZ IN WEISS IN WEIL DER STADTS WOHNZIMMER

Diner en blanc

Diner en blanc
Samstag, 6. Juni 2026
16– 22 Uhr
www.weil-der-stadt.de 

INFO

* Mit diesem Gutschein erhalten Sie eine Marktwertermittlung Ihrer Immobilie. 

Gilt nur für die Metropolregion Stuttgart/ Böblingen & die angrenzenden

 Landkreise. Einfach anrufen, mailen oder den Abschnitt bei uns vorbeibringen. 

Guts chein *
für eine professionelle

Marktwertermittlung 
Ihrer Immobilie oder Ihres Grundstücks.regional

kompetent
persönlich
I H R E  MA K L E R  M I T  H E R Z .

Unsere

Markt-Kenner-
Garantie

Immobilien Service Bärbel Bahr | Im Dörnach 5 | 71088 Holzgerlingen | Telefon: 07031 4918-500
immobilien@baerbel-bahr.de | baerbel-bahr.de

Kapitalanleger, 1-2-Zimmer-Wohnung 
zur Vermietung  bis 320.000 €
Lehrerpaar, helle 3-Zi.-Wohnung 
mit Terrasse und Garten bis 510.000 €
Apothekerin mit Familie, hochwertige 
4-Zi.-Whg. / Penthouse bis 625.000 €
Zahnarzt mit Familie, Einfamilienhaus 
in zentraler Wohnlage bis 1.250.000 €

Wir suchen im Großraum Stuttgart für:

Immobilie zu verkaufen?

Rufen Sie an unter: 07031 4918-500

Event

HINTER JEDER KURVE EIN NEUER AUSBLICK

15 neue Radrundtouren

www.fruechtetrauf-bw.de/
radfahren

INFO
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Ende die meisten Runden schafft, ge-
winnt. Und für die Fans ist der Lauf und 
die teils kreativen Kostüme ein High-
light.

SPORT UND SPAS S

Ob man mitmacht oder zuschaut, der 
Sinn hinter dem Event ist, mit Sport 
und Spaß auf die Einzigartigkeit und 
Schönheit dieser Weinberglandschaft 
aufmerksam zu machen. Die 401 Stäf-
fele sind schließlich nicht nur zum 
Spaß an diesem Tag da – die Wenger-
ter müssen sie immer bewältigen, teils 
mit schwerer Last auf dem Rücken.
Bei der Siegerehrung und Partynacht 
gibt es deshalb das zu genießen, was 
in den Weinbergen produziert wird. 
Und der Preis für die Siegerteams ist 
ihr Gewicht, in Wein aufgewogen. Der 

Stäffeleslauf findet sei 2012 regelmäßig 
statt. Das Weinfest dauert vier Tage 
lang, von Donnerstag bis Sonntag, und 
rahmt den Laufwettbewerb ein.

Rund um Wiernsheim gibt es viele 
historische Spuren, und im histo-
rischen Pfarrhaus von 1711 auch 
das Kaffeemühlenmuseum. Mal ein 
etwas anderes Ziel, oder für die 
Pause im Museumscafé unterwegs.

Die über 1.000 Exponate erzählen von 
der Handwerkskunst vergangener 
Jahrhunderte – von schmiedeeisernen 
Werken bis hin zu kunstvoll gestalteten 
Einzelstücken. Viele der ausgestellten 
Kaffeemühlen waren über Generatio-
nen im Einsatz. Dazu gibt es das ganze 
Jahr über verschiedenste Veranstal-
tungen und Themenführungen –ein 
Blick auf die Homepage lohnt sich.
Individuelle Führungen sind nach Ab-
sprache auch möglich.

Am 15. Mai findet ab 18 Uhr in Ross-
wag, an den steilen Lagen des 
Lembergerland, der 401-Stäffeles-
lauf statt. 100 Teams werden an 
den Start gehen und wieder für viel 
Spektakel sorgen.

Der Stäffeleslauf, treppauf und trepp-
ab in den Weinbergen, ist eingebettet 
in das Weinfest vor der Vinothek des 
Lembergerlands. 401 Stäffele sind auf 
der rd. 2,2 Kilometer langen Laufstre-
cke zu meistern; gelaufen wird 101 
Minuten in Teams. Welches Team am 

Weinfest:
Donnerstag, 14. Mai, 
bis Sonntag, 17. Mai

401-Stäffeleslauf: 
Freitag, 15. Mai
Start um 18.00 Uhr
Siegerehrung und Party im 
Festzelt ab ca. 20.45 Uhr (vor der 
Vinothek Lembergerland)

www.lembergerland.de 

INFO

WEINFEST UND STÄFFELESL AUF IN ROSSWAG

Treppauf, treppabSSim Weinberg

14. MAI
17. MAI
2026

BIS

Alle Infos unter: www.lembergerland.de

14. MAI
17. MAI
2026

BIS

Alle Infos unter: www.lembergerland.de

K AFFEEMÜHLENMUSEUM WIERNSHEIM

Wo die Zeit mahlt

www.kaffeemuehlenmuseum.de

INFO



1|2026F A S Z I N A T I O N  N A T U R

Seite 10

Am 12. Juli steigt die Premiere eines 
ganz neuen Radsport-Events. Dann 
findet der Flugfeld Giro 2026 statt! 
Mit sechs verschiedenen Touren, 
für alle Ansprüche etwas. 

AUF DEM FLUGFELD GIRO DURCH STROH- UND HECK ENGÄU

Radbegeisterte aufgepasst!

www.flugfeld-giro.de
Sonntag, 12. Juli 2026

INFO

Es gibt eine Familienrunde mit 15 Ki-
lometer Länge und eine 208 Kilome-
ter lange Runde für die ganz Ambitio-
nierten; dazwischen noch vier weitere 
Touren. Und obwohl es Startnummern 
gibt - es geht hier nicht um ein Ren-
nen mit Zeitmessung, sondern um den 
Spaß und das gemeinsame Radeln. 
Der Flugfeld Giro soll ein Event sein für 
Alle, nicht rein für „Radprofis“. 

13 Vorstellungen
für Kinder &
ErwachseneE

www.leonberg.de/Theatertage

14.-30. april

Die Rundstrecken sind so angelegt, 
dass sie mit Rädern aller Art zu bewäl-
tigen sind, ob E-Bike, Bio-Bike, Gravel- 
oder Rennrad, Trekkingrad oder Moun-
tainbike. Ein Helm ist natürlich Pflicht. 
Wo man startet, ist unter vier Optionen 
frei wählbar: Der Hauptstartort ist der 
Namensgeber, das Flugfeld Böblingen; 
weitere Stationen sind die Radrenn-
bahn Öschelbronn, die Schlossberg-
kellerei in Althengstett und die Lem-
bergerland Kellerei in Rosswag. 

ECHTES FINISHER-FEELING

An all diesen vier Stellen gibt es jeweils 
große Verpflegungsstationen und 
im jeweiligen Zielbereich ein echtes 
finisher-feeling mit Moderation, Foto-
service und Finishermedaille. Wo lässt 
sich so was schon erleben, als Freizeit-
radler?

Der Flugfeld Giro ist eine Idee des 
Event Service Stahl. Die Touren füh-
ren durch das Stroh- und Heckengäu, 
durch die Landkreise Böblingen, Lud-
wigsburg und Calw. Vom Süden, wo 
man sich rund um Nagold oder Alten-
steig dem Schwarzwald schon ganz 
nah fühlt, bis ganz in den Norden, wo 
um Rosswag das Lembergerland mit 
seinen Weinterrassen lockt. Land-
schaftlich eine große Bandbreite, und 
gerade deshalb eine richtig tolle Idee. 
1.500 Plätze sind zu vergeben und die 
Anmeldung läuft bereits. 

Event A

R
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Wanderschuhe, Weitblick und Wil-
der Schwarzwald – alles zusammen 
hat man auf dem „Teinacher“. Wer 
ihn noch nicht kennt, unbedingt 
machen; wer ihn schon kennt, auch.

Rd. 12 Kilometer reines Naturerlebnis, 
knapp 500 Höhenmeter und ganz viel 
Abwechslung, das sind gute Eckdaten 
für eine attraktive Wanderrunde. Da-
zu gibt es Burgromantik mit der Ruine 
Zavelstein, sportlichen Anspruch mit 
den über 600 Mathildenstaffeln, mys-
tisches Gruseln in der Wolfsschlucht, 
eine Bachquerung über Trittsteine und 
leckere Belohnungen in zahlreichen 
tollen Einkehrmöglichkeiten. 

Namensgeber für den Weg ist das 
Flüsschen Teinach – auch bekannt 
durch das gleichnamige Mineralwas-
ser. Am Parkplatz des Freibads in Bad 

Teinach startet und endet die Tour, die 
mal durch die Wälder des Schwarz-
walds führt, aber auch weite Ausblicke 
bietet. 

„Der Teinacher“ ist ein Weg für alle, die 
das Unverfälschte suchen. Am Bach-
bett entlang, über Stock und Stein, 
den weichen Boden unter den Füßen 
und die Stille des Waldes im Ohr. Üb-
rigens – mehrfach ausgezeichnet ist er 
auch: „Der Teinacher“ ist zertifizierter 
Premium-Wanderweg und offizieller 
Schwarzwald-Genießerpfad. Macht 
das alles nicht direkt Lust, loszulaufen? 

www.teinachtal.de

INFO

Wandern
PREMIUMWEG „ DER TEINACHER “

Unbedingt machen!
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SCULPTOURA & ART LOOP

www.schoenbuch-heckengaeu.de; 
Stichwort sculptoura
www.landkreis-ludwigsburg.de/
artloop 

INFO

Seemühle 17 | 71665 Vaihingen
Telefon 07042 92626
www.pflanzenmarkt-seemuehle.de
Mo bis Fr 9 – 18 Uhr | Sa 9 – 15 Uhr

    Schauen 

Sie herein 

   in eines der   

schönsten 

 Gartencenter

    Deutschlands.

Pflanzen-
vielfalt
Zauber der Natur

Besuchen Sie
uns gerne auch

auf der
Vaihinger Messe

vom 01. bis
03. Mai 2026

Am 20. April wird eine rd. 15 Kilo-
meter lange Verbindungsstrecke 
zwischen den beiden Kunstradwe-
gen SCULPTOURA im Landkreis 
Böblingen und ART LOOP im Land-
kreis Ludwigsburg eröffnet. Damit 
sind zwei tolle Ziele miteinander 
verknüpft – und die Region hat eine 
neue attraktive Fahrradachse.

Den SCULPTOURA-Radweg gibt es seit 
2014. Rd. 66 Kilometer Länge von Wal-
denbuch über Weil der Stadt nach Leon-
berg, und am Weg ca. 100 Kunstwerke. 
Der ART LOOP wurde im Sommer 2023 
eingeweiht und führt auf rd. 34 Kilo-

meter Länge durch Schwieberdingen, 
die Eberdinger Ortsteile Hochdorf und 
Nussdorf sowie Hemmingen. Unterwegs 
gibt es 7 Kunstwerke zu sehen.

Z WEI GANZ BESONDERE
R ADSTRECK EN MIT V IEL
K UNST AM WEG

Diese besonderen Radstrecken mitei-
nander zu verbinden, war naheliegend. 
Und so gibt es jetzt die Verbindungs-
strecke von Leonberg nach Schwie-
berdingen, ausgeschildert mit dem 
neuen Logo aus beiden Wegen. Wer 
ein besonderes Ziel sucht und neben 

Radfahren und Natur auch Kunst be-
staunen möchte, der ist hier genau 
richtig. Alles zusammengezählt kommt 
man auf stolze 117 Radkilometer. 

Gut, dass entlang oder nahe der Stre-
cke immer wieder Bahnhöfe liegen und 
man auf diese Art und Weise auch mit 
dem ÖPNV anfahren kann. Und wer 
noch Inspiration sucht oder sich für die 
Strecke motivieren möchte – da hilft 
bestimmt der Imagefilm zur SCULP-
TOURA, der ihre Geschichte erzählt 
und wunderschöne Impressionen von 
der Strecke zeigt. Der Film findet sich 
auf der Website, siehe Infobox.

Kunst Z

S

U N B E D I N G T  D E N F I L M  S C H A U E N
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Im Kornfeld 4 – 71696 Möglingen – www.haeussermann.com

Die Babylon-Tage
am 9. + 10. Mai 2026
Sa 9 – 18 Uhr, So 11 – 17 Uhr verkaufsoffen

Tauchen Sie auf den Babylon-Tagen ein in das Lebens-
gefühl von 1001 Nacht. Lustwandeln Sie durch Palmen-
oasen, Hängende Gärten, Paradies- und Duftgärten. 
Exotische Gehölze wie der Erdbeerbaum, Damaszener-

Rosen, Stauden, berauschende Farben und die verführe-
rischen Düfte des Morgenlands empfangen Sie im Campo-

Verde. Genießen Sie die Sinnesreize eines orientalischen 
Basars mit frisch zubereiteten Köstlichkeiten, Akrobatik, 

Tänzen, Kunsthandwerk und fremdländischen Tieren. 
Ein faszinierendes Programm für große und kleine Besucher. 

Am 9. und 10. Mai lädt das Campo-
Verde wieder zu einer herrlichen 
Frühlings-Veranstaltung. Der Titel 
„Babylon-Tage“ bezieht sich dar-
auf, dass viele unserer Zukunfts-
pflanzen ursprünglich aus dem 
Morgenland stammen. Es gibt wie-
der viele Ideen, wie der eigene Gar-
ten zum grünen Paradies wird.

Die Hängenden Gärten von Babylon 
gelten als eines der sieben Weltwun-
der und waren laut antiker Überliefe-
rungen eine aufwändig terrassenartig 
angelegte grüne Oase. Im CampoVer-
de kann man sich an den beiden Tagen 
verzaubern lassen von grünen Lau-
bengängen, einer Palmenoase, einem 
Paradiesgarten mit herrlichen Farben 
und Früchten und einem Duftgarten, 
wo man sich durch die verschiede-
nen Kräuteraromen schnuppern kann. 
Palmen, Damaszener-Rosen und Fei-
genbäume – allein diese drei Beispiele 
zeigen, wie viel Orient im Garten ste-
cken kann. Aus dem Harz der Zistrose 
wurde schon im Altertum Räucherwa-
re hergestellt.

EINE PAR ADIESISCHE
 ATMOSPHÄRE

In Möglingen werden auf etwa 14 Hek-
tar Fläche Stauden, Kräuter und Gräser 
produziert; mehr als 35 Hektar Baum-
schulfläche ergänzt das Sortiment mit 
Gehölzen aller Art. Der Gartencenter 
CampoVerde ist ein Besuchermagnet 
für Privatkunden. Immer wieder gibt es 
informative oder kulturelle Veranstal-
tungen dort. 

Im Rahmen der Babylon-Tage erklären 
Gartenbautechniker, wie man den 
eigenen Garten ressourcenscho-
nend bewässert, außerdem gibt es 
Ratschläge von Experten rund um 
alles, was sich pflanzen lässt. Es gibt 
frostsichere Wasserobjekte und ein 
Zoomobil, in dem der Biologe Daniel 
Schmenger so einige Tierchen erklärt. 
Wer mag, kann Echsen, Schlangen und 
Spinnen berühren oder sich mit ihnen 
fotografieren lassen. Und an beiden 
Tagen ist verkaufsoffen.

Babylon-Tage im CampoVerde
Sa/So, 9. und 10. Mai
Im Kornfeld 4, 71696 Möglingen
www.haeussermann.com/
gartencenter-campoverde/

INFO

BABYLON-TAGE IM CAMPOVERDE IN MÖGLINGEN

Grünes Paradies auf Erden

Erlebnis
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Auch in diesem Jahr kann man 
die Heckengäu.Köche wieder im 
Schlosskeller Deufringen erleben: 
Am Mittwoch und Donnerstag, 21. / 
22. Oktober 2026.

Zwei genussvolle Abende hintereinan-
der: Die 7 Heckengäu.Köche zaubern 
wieder 7 Gänge, die Gäste genießen 
das Menü und die Getränkebegleitung. 
Detaillierte Infos und natürlich die Ti-

ckets gibt es in Kürze auf der Website 
des Lembergerland.

Im Preis inbegriffen sind Aperitif, das 
7-Gang-Menü und alle Getränke (Was-
ser der Teinacher Mineralbrunnen, 
Weinbegleitung aus dem Lemberger-
land und Biere der Schönbuch Brau-
manufaktur).

Wer die Abende kennt, merkt sich den 
Termin sicher gern vor; wer die Köche 
kennenlernen möchte, hat wieder die 
Gelegenheit dazu.

Streuobsthoheit für zwei Jahre – der 
Landkreis Böblingen sucht dieses 
Jahr eine Thron-Nachfolge.

Das Amt bringt zwei spannende Jahre 
mit Auftritten bei Events, Pressetermi-
nen und Interviews, bei Verkostungen 
oder auch im Rahmen der CMT. Wer 
die Streuobstkrone des Landkreises 
Böblingen trägt, der ist Botschafter/

in für das Thema. Es geht darum, den 
Wert der Streuobstlandschaft, ihre 
ökologische Bedeutung, ihre Produkte 
und alles, was man für ihren Erhalt tun 
kann, ins Bewusstsein zu rücken. 

UCH DIESES JAHR WIEDER

Heckengäu.Köche in Aidlingeneneenenenee

ENGAGEMENT FÜR DEN STREUOBSTBAU

Die Streuobstkrone wechselt

21. / 22. Oktober 2026
Ort: Schloss Deufringen 
(Schloßhof 19, 71134 Aidlingen)
Einlass ab 17:30 Uhr, 
Beginn 18:30 Uhr
Preis: 119 EUR pro Person
Kartenbestellung in Kürze unter 
www.lembergerland.de, 
Stichwort Events

Teilnahmebedingungen und Be-
werbungsunterlagen in Kürze unter 
www.schoenbuch-heckengaeu.de/
wahl-streuobsthoheit

INFO

INFO

GenussAU

H

Krönung
hseltelt

Daraus ergeben sich wertvolle Erfah-
rungen und spannende Kontakte. Es 
gibt Schulungen rund um das Thema 
sowie ein Coaching zur Präsentation 
und zur Rhetorik. Mitbringen sollte 
man einen engen Bezug zum Land-
kreis Böblingen und zum Thema Streu-
obst.
Die offizielle Krönung ist voraussicht-
lich im Rahmen des Streuobstaktions-
tages am 3. Oktober 2026 in Herren-
berg. Die Bewerbungsfrist startet in 
Kürze – Infos siehe unten. 

Die amtierende Streuobstprinzessin 
Nadine Haderer (li) und Streuobst-
königin Linda Österle
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Aktuell läuft ein neuer Ausbil-
dungsgang zum zertifizierten 
Natur- und Landschaftsführer im 
Heckengäu – 18 engagierte Frauen 
und Männer sind dabei.

Möglich war das dank einer Spende 
der Kreissparkassenstiftung. Damit ist 
für die kommenden Jahre viel frischer 
Wind durch neue Ideen und Aktionen 
garantiert. Das Programm der Hecken-
gäu-Naturführer lohnt immer den Klick 
ins Netz – es gibt Veranstaltungen für 
alle Altersgruppen und Interessen. 
Überzeugen Sie sich selbst.

Es gibt wieder ein neues HEIMAT-
Produkt: Perlfrucht Quitte ist der 
dritte alkoholfreie Secco, zum pri-
ckelnden Anstoßen mit viel Frucht 
und ganz ohne Alkohol.

Würzig-fruchtige Quitte aus der Regi-
on, abgerundet mit Birnen- und Apfel-
saft – der neue Secco ist ein appetit-
licher Hingucker im Glas und eine tolle 
Variante für das kleine Glas zu beson-
deren Anlässen. Hergestellt wird er, 
wie schon die anderen beiden Seccos, 
von Nubers Obsthof in Weil der Stadt, 

einem Familienbetrieb mit langer Tra-
dition und Partner der ersten Stunde in 
der Regionalmarke „HEIMAT – Nichts 
schmeckt näher“.

Schon jetzt sind die alkoholfreien Sec-
cos sehr beliebt. Stellt man sie neben-
einander, ergibt sich ein schönes Bild: 
Der Neue ist ganz hell im Glas; „Perl-
frucht feinherb“ ist mit Apfel als Basis, 
vermischt mit Zitrone, Limette, etwas 
Wermut und Ingwer eher Rosé; und 
„Perlfrucht Heckengäu“ ist dunkelrot 
im Glas, ebenfalls mit Apfel als Basis, 

ALLER GUTEN DINGE S IND DREI

Perlfrucht Quitte

www.heimat-laedle.de

INFO

vermsicht mit Johannisbeere und Kir-
sche.

LECK ER , APPE TITLICH 
UND AUS DER REGION

Die HEIMAT-Produkte kommen alle 
aus der Region und punkten mit kur-
zen Transportwegen, fairen Bedingun-
gen für die Erzeuger und vor allem mit 
ihrem Nutzen für die Natur. Denn wer 
sie kauft, der unterstützt damit die re-
gionale Obst- und insbesondere auch 
Streuobstkultur. 

Man findet sie in allen CAP-Märkten 
und vielen weiteren Verkaufsstellen. 
Infos dazu, einen Online-Shop und die 
ganze Produktpalette gibt es online. 

LeckerA

P

UNTERWEGS MIT DEN HECK ENGÄU-NATURFÜHRERN

Neue Ideen und Touren

Mehr unter 
www.heckengäu-naturführer.de 

INFO
11. APRIL:  

Bei Euch piept’s wohl? – Vogelstimmen entdeckenEin Spaziergang zwischen Ehningen und Darmsheim.
12. APRIL: Mit dem Weiler Hannes unterwegsGeführte Tour rund um Möttlingen.

19. APRIL:Das Heckengäu im BlütenrauschFrühlingswanderung bei Aidlingen-Dachtel.

D I E  N Ä C H S T E N 
A K T I O N E N 

A U F  E I N E N  B L I C K :

Natur
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